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und verdienstlic Her_i Wérke‚ zZzu dem keine gen, doch glaubt der Göttingex; Patho-Literatur ein gleichwertiges Gegenstück loge Gruber, der für den verstorbenen
besitzt, Irriges berichten und ber- Vertasser die Folgerungen aus der ge-
sehenes beizufügen, sondern D3 mußte schichtlich geordneten Stoffisammlung
selbstverständlich auch den überraschend zıieht, den "Litel „Luberkulose als Schick-
großen wissenschaftlichen Ertrag der sa. Zu einer „Hyperbel“ stempeln Z
seit der etzten Auflage verflossenen dürfen (15) Denn selbstverständ-
ZWO re aufnehmen. Dabei ist dann liıcher Einflüsse der Tuberkulose auf das
1n en Teilen Überholtes weggefallen seelische Leben Se1 iıne wesentliche AÄAb-
un ohne Anderung des ewährten hängigkeit der geistigen Anlage VO  ; der
Grundplanes manches schärtfer heraus- Krankheit nıcht nachweisbar.
gearbeıiıtet worden. Leider sind bei den Overmans 5. J
ucn, also verhältnismäßig viel BC-+ Das Gedicht alsbrauchten Werken die Hinweise auf den lyrısche
weltanschaulichen Standpunkt und die äasthetisches Gebilde. Eın phä-
wissenschaftliche Bedeutung spärlicher nomenologischer Versuch. Von J o-

hannes Pfeiier. 80 (113 5.)als bei den alten, doch ann der Be-
nutzer den gewünschten Aufschluß in 19031I, Niemeyer. 5.50
der Regel durch die angegebenen Nach- Der Erforscher deutscher Dichtung
schlagewerke und Zeitschritften erhalten wiırd sich freuen, hier von neuester Phi-
Vielleicht wären übrigens die besten losophie usser. und Heidegger) dunkle
Nachschlagewerke, ob deutsch oder Dınge beleuchtet ZUu sehen, die Zu -
nıcht, besonders be1i weltanschaulich hellen auch seıne Wissenschaft sıch De-
stärker betonten Hılifswissenschaften, müht Poetische Wahrheit (27 s 87),
als das auch tür die einschlägige Fach- dichterische Phantasie (26), Reim,
liıteratur wichtigste Auskunftsmittel Rhythmus, Metrum (22, ff.), Weort-
die erste Stelle Zu setzen gEeEWESECN. Ob- klang, Ton, Stimmung (28, 22, 34 £.),
gleich wıissenschaftliche Bücher in frem- Bild, Metaphorık (39, 53);, esensunter-
den Sprachen reichlich herangezogen schiede lyrischer, epischer, dramatischer
worden sind, hätte ın Fragen VOoO  - 6  ber- Dıichtung (40), Stildeutung (85 f., 106)
nationaler Iragweite zuweilen, Z o für Weniger freuen wiıird sıch, wer nıcht
die lıteraturwissenschaftliche ethode Fachphilosoph ist, x  ber die Sprache der
(85) oder für dıe Stellung der Kirchen Schrift, dıie oft die Dınge me verdun-
ZUIN Theater 33 ohl mehr gesche- elt als erheillt 39° vorintuitiv-vor-
hen müuüssen. Be1i manchen tür den heu- gängige Hinsichtnahme‘“‘; „Entrückung
tıgen Betrieb der Literaturwissenschaft dem Zeitigungsgeschehen der g_
wichtigen Begrifien,wie Soziologie, Ethik, Zukunft“ Wer sich aber
Phonetik, vermiı5t In dem SONs' durch das Dornengestrüpp durchzuarbei-
vorzüglichen Register ergiebige Hıiın- ten TMag, sjieht sich Ende reich
weise. AÄngesichts der Überfülle des Dar- beschenkt
gebotenen würde An sich schämen, Schoemann
solche Vorschläge ZUu machen, wenn der
Verfasser nıcht selber mit Freuden er- Dıe rhythmischen aße Von
lebt hätte, wıe  S sehr eın uch durch die Karl Müller. (130 5.) Berlın
Wünsche ankbarer Benutzer gewach- 1931, Dümmler. M 7:50

ist. Manch einer mag gleich auf den
Die ungefähr ünfzig Schwindsüch- ersten Seiten dieses Buches die Lust

tıgen, deren Krankengeschichte Ebstein verlieren, weıterzulesen, Inhaltsangabe:
urz wiedergibt, sind ZUIIN größten "Teıl ‚11  1e€ Prägen, Ordnung der Urbezüge,
Dichter, und der Vertasser berutft sich das Gerüttme, Einklang der Prägen.“
ausdrücklich (24) auf die Forderung auter Worte, die er nicht versteht. Und
Klabunds, n musse „einmal eine Hias der erste atz des OrWwOorts klingt recht
teraturgeschichte der Schwindsüchtigen anspruchslos: 33° hiıer wiıird ıne Gruppe
schreiben‘‘. Was Ebstein als erfahrener VOo  } Wesenheiten zum ersten Mal sicht-
Mediziner dazu kritisch geprüiten bar gemacht.“ Wer sich aber willig VOo  e}
"Latsachen und bibliographischen Nach- dem kenntnisreichen, keineswegs „NEUC-
weisen beibringt, gibt ärztlıch, lıterarısch rungssüchtigen“ Vertasser führen äßt,
und menschlich dankenswerte Änregun- wird reichste Änregung empfangen


